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oder

bis Station “Pankow“,

dann Bus 155 (Richtung Wilhelmsruh)

bis Heinrich-Mann-Platz
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Veranstalter:

Stiftung Oekumene


Projektbüro


Dietrich-Bonhoeffer-Haus


Ziegelstraße 30

10117 Berlin

Tel.:
(030) 28 30 39 - 22,  Fax: - 25

eMail: projektbuero@global-denken-lokal-handeln.de

Veranstaltungsort:

Diakonische Akademie


( Heinrich-Mann-Str. 29

13156 Berlin-Pankow

Kosten:

Tagungsbeitrag:


  -

Übernachtung:


38 €

Verpflegung (ges. Tagung):
22 €[image: image4.png]L [ttt
firUmwet,Neturschutz
und Raskuorsicharheit




Ihre schriftliche Anmeldung (Rückmeldekarte) senden Sie bitte bis 15.1.2004 an den Veranstalter Stiftung Oekumene (Adresse s.o.)
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Einladung

Kooperative Fachtagung

der Stiftung Oekumene

mit dem Wuppertal Institut

für Klima, Umwelt, Energie

und dem Bund für Umwelt und Naturschutz in Deutschland (BUND)

Basis für eine Kultur der Nachhaltigkeit

Was tragen ethisch motivierte Gruppen und Initiativen zur Förderung der Nachhaltigkeit in der Gesellschaft bei?

6. / 7. Februar  2004, Berlin

Seit der Konferenz der Vereinten Nationen für Umwelt  

und Entwicklung im Jahr 1992 in Rio de Janeiro ist 

weltweit vieles in Bewegung gekommen. Die Staaten-

gemeinschaft hat sich zum Leitbild der Nachhaltigkeit 

bekannt und hat dieses Bekenntnis 2002 auf der Nach-

folgekonferenz in Johannesburg bekräftigt.

Auf dieser Nachfolgekonferenz ist aber auch zu Tage 

getreten, dass es schwieriger als erwartet ist, eine  

Nachhaltige Entwicklung in Wirtschaft und Wissen-

schaft, in Politik und Verwaltung zu verankern.

Um so wichtiger ist die Beteiligung der Zivilgesellschaft. 

In ihr gibt es viele ethisch motivierte Gruppen, die sich 

die Förderung einer Nachhaltigen Entwicklung zum Ziel 

gesetzt haben. Ihren Beitrag zu intensivieren und eine 

grundlegende Basis für eine "Kultur der Nachhaltigkeit" 

zu erstellen, ist das Ziel dieser Fachtagung.

Im Rahmen der Fachtagung werden einige dieser 

Gruppen und Initiativen - stellvertretend für viele 

andere - von ihren Erfolgen und Rückschlägen und von 

ihren Bemühungen, ethische Motivation und Nachhaltige 

Entwicklung zu verbinden, unter folgenden Frage- 

stellungen berichten:

1. Was ist uns bisher gelungen bzw. was erscheint uns


auf gutem Wege zu sein?

2. Welchen Schwierigkeiten begegnen wir und wie


gehen wir mit ihnen um?

3. Welche Bedeutung haben die ethischen Motive


faktisch in unserer Arbeit?
4. Wie stellen wir uns das Wirksamwerden unserer


Impulse in der Gesellschaft vor?
Alle an diesem gesellschaftlichen Prozess  

Interessierten  und Engagierten sind im Namen der 

Vorbereitungsgruppe zu dieser kooperativen Fachtagung

herzlich eingeladen.

Heiko Lietz, Projektleiter
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6. Februar

14:00 Uhr
Begrüßung durch den Präsidenten des UBA

(Prof. Andreas Troge)

14:15 Uhr
Bekannt machen mit Nachbarn

14:30 Uhr
Einführung: 


- In welcher gesellschaftlichen Situation wird die



Titelfrage der Fachtagung gestellt?


- Von den Bedingungen der Möglichkeit 



sozialen Lernens (Dr. Manfred Linz, Wuppertal 



Institut), Nachfragen

15:15 Uhr
Pause

15:30 Uhr
Erste Runde: 


- Darstellung von drei Gruppen / Initiativen

1. Die Erd–Charta:



ÖKUMENISCHE INITIATIVE EINE WELT


2. Aufbruch „Anders besser leben“:



Pilotprojekt für eine nachhaltige Lebensweise


3. Arbeitskreis Fair Kaffee in die Kirchen

16:30 Uhr
Kommentare und Diskussion


- Drei KommentatorInnen werden unter folgenden



Fragestellungen die Beiträge auswerten:


1. Welche Potenziale für eine breitere Wirkung



in die Gesellschaft hinein sind erkennbar? 



(Dr. Günther Bachmann, Geschäftsführer des



Rates für Nachhaltige Entwicklung)


2. Welche Formen der Kooperation und welche



Weisen der Kommunikation nach Innen und Außen



können die gesellschaftliche Wirkung dieser Impul- 



se stärken? (Dr. Brigitte Dahlbender, Landes-



vorsitzende des BUND in Baden-Württemberg)


3. Wie können ethische Beweggründe über den Kreis 



der unmittelbar von ihnen Bewegten gesellschaft-



lich wirksam werden? (Prof.  Markus Vogt, Leiter 



der Clearingstelle Kirche und Umwelt)

17:15 Uhr
Pause

17:30 Uhr
Zweite Runde: Darstellung von drei 


Gruppen / Initiativen


1. Grüner Gockel: Umsetzung des Umweltman-



agements in Württemberger Kirchgemeinden


2. Umweltakademie Nordthüringen:



Regionale Identität – Ethik – Nachhaltigkeit


3. Initiative Brucker Land: Regionale Vermark-



tung gesunder Lebensmittel

18:30 Uhr
Kommentare u. Diskussion (s.o.)

19:15 Uhr
Abendessen

20.15 Uhr
Kultureller Abend:


- u.a. mit Kurzfilm-Spots des Projekts



"Der Nachhaltige Filmblick" mit Akteuren 



des Projekts

7. Februar

09:00 Uhr
Dritte Runde:


- Darstellung von zwei Gruppen / Initiativen


1. Initiative Zukunft:



Visionen umsetzungsfähig machen


2. Bürgerschaftliches Engagement für



Nachhaltigkeit im internationalen Vergleich:



Ergebnisse einer Studie des IZT

09:40 Uhr   Kommentare und Diskussion (s.o.)

10:25 Uhr
Pause

10:40 Uhr   Schlussrunde



Erkenntnisse und Fragen (Prof.  Gerhard 



Scherhorn, Wuppertal Institut)



Anspruch von Basisgruppen und Initiativen



an die nationale Nachhaltigkeitsstrategie 



(Gisela Hartmann, Koordinationskreis öku-



menischer Basisgruppen und Initiativen).



Anschließend Diskussion.

12:45 Uhr    Schlussbetrachtungen 

(Dr. Angelika Zahrnt, Bundesvorsitzende BUND)

13:00 Uhr
Mittagessen

Moderation: Heiko Lietz, Erhard O. Müller

Programm
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Die Tagung wird im Rahmen eines Pilotprojektes der Stiftung Ökumene gefördert vom Bundesumweltministerium und vom Umweltbundesamt�
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